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tungen bin gangbar, — Bwei stemlich gute Haupt-
Gommunicationen, die eine von Kutaid iber Tideda:
taur und Ozurgeti, die andeve von Poti (Angs der
fKijte, fithren nady der Grenge und veveinigen fidh
beim Fort St. Nicolad. — Weiter Hitlid) folgen
pie befeftigten Plage Udalzile und Alfalfalafi,
leptever am Kur,

An der Cirage Tiflis-Kavd liegt die Feftung
Aleranbropol und an der Wilitdrfivage langd bed
Grenzfluffed Arpatidai befinden fid) die Fovtd von
Pajtara, Talyn, Sarvdarabad und Kavalala, leste:
ved beveitd tm Thale ded Wraxed, Die ganze Linie
ift 450 Kilom. lang unbd endbet in der grogen Araxed=
Ebene von Eriwan, dem natiiclihen grofen Appro:
vifionivung3bijtritt dev gefammten vuffijden Urmnee
in Kleinafien, -
(Sortfepung folgt.)

Militavijder Boruntervidt.

Die pur Berathung bve3 BVorvunterridtd nieber:
gefete CGommijfion Hat ihre Urbeiten beendet und
folgenben Berid)t an dad eidg., Militdrdbepartement
eingereidht :

»Die Turncommiffion fibermittelt Ihnen im An-
flug Entwiivfe:

a. einer Vevordbnung #tber Cinflihrung ded Turn-
untervichted fiiv bie mannlidge Jugend vom 10,
bid und mit bem 15. Ultevdjahre;

b. einer Bevordbnung betreffend Heranbilbung von

Lehrevn ur Criheilung ded Tuvnuntervidtesd,

Diefe €ingaben werben mit folgenden Betrad-
tungen begleitet

Ad a. rt, 81, Remma 1 der Wilitar-Ovgani=
fation verlangt von den Kantonen fliv die mdnn-
lide Sugend vom 10, Alterdjahr big jum Austritt
aud der Primarjdule einen angemefjenen, auj den
Militardienit vorbereitenden Turnuntevviht, RNad
Lemma 3 ded gleihen Artifeld Haben die Kantone
fiw Fortiepung bdiefed jum Militdvdienft vorberei-
tendben Turnuntervidted pom Austritte aud ber
Sdule big jum zwanzigiten lterdiahre zu forgen.
— @o flar nun die unteve und obere Grenge diefed
votbeveitenden Turnuntervidhted der Jeit nad) fejt-
gefeist find, fo wenig ift evfichtlid), wo {ih \cheibdet,
wad dev Primavjdule und wad dben Jahren -iiber
biefelbe hinaud uzumweifen ijt, oder bid zu weldem
Nlterdjahre die Schule aufjujteigen hat. Diefed
Qestere gu beftimmen, wird nun Sadye bed Tit. Bun-
begdrathed fein, wozu ev nad) bem lepten Lemma
genannten Paragraph3 bda3 unbejtrettbave Jedt
hat. — &3 verfteht fidh fibrigend wobhl von felbft,
baf bet der Bielgeftaltigleit de3 BVolldjhulmefensd
in ben Kantonen ed nidt diefen iiberlajjen werden
fann, Art, 81 mit Besug aui die ber Sdhule ab=
fallende Nata der Gefjammtheit fitr den militdrijchen
Borunterridt nady ihren {pezifijhen Berhdaltnifjen
au interpretiven, 3 wdre benn, man wollte von
vornehevein den Wivvwarry janftioniven und auf
febe Uebeveinftimmung und Gleidhfdrmigleit vev=
sidhten.

Sn jammtliden Kantonen ift eine obligatorijde
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Bolfdjdule flatuivt; allein die Dauer der Sdhul-
pflidytiglett ijt eine fehv verjdyiedene. Wahrend in
ben einen SKantonen bdie Sdulpfliht der Kinber
{teben bleibt et einem Durdidnittdalter von 12
bi8 13,5 Jahrven, fteigt fie in andern auf big ju
17 und 18 Jahren. Vet Audideidung besienigen
settlihen Betvefinijjed bed Turnuntervidted, dag
ber Primavidule zuzumeifen iit, fonnen aber bdiefe
Gxtreme nidyt al8 mapgebend betradtet werden. Da:
gegen zeigt fid) in dem Durdidnittdalter von 15
Jabren ein Reitpuntt, wo die nothwendige, aber
burd) Art, 81 nidht audgejprodene Scheidung bes
Boruntervidted wohl am zwedmdpigiten duvdhges
fihrt werden fann, Jn nidht weniger al3 18 Kan-
tonen mit einer Bevdlferung von 2,322,790 Seelen
oder 87 o/, ber Gefammibevdiferung bder Schwely
behnt fid) die Shulpflidt ausd bid yum Durdjdhnitts-
alter von 15 Jahren und daritber; indel in 8 Kans
tonen mit 346,296 Einwobhnern ober 13 9/, ber
Gefammtbeodlterung bdie Obligation zum Sdul-
bejudje diefed lter um 1, 2 big 3 Jahre nidht er=
veidt.

€3 fann alfo ber ber mannliden Jugend im
primarjdulpfligtigen Alter zu evthetlende Turn-
untervidht mit guriitgelegtem 15, Altevdjahre feine
obeve Grenze finden, wobet ald felbfiverftdndlidy
gilt — da ja § 81 teine Audnahmen fennt —

a. ba alle Anitalten, die Hid ju biefem Wlter bie
obligatorifde Primavidule eviepen ober er=
ganzen, feien fie difentlid) oder privatim, obliga=
torifd) odber fatultativ, wie Sefundar:, Real:-
{dyulen, Colléges, Indbuftriejdulen, Gymnafien,
Privatanitalten 2c,, mit Ricfidt auf dben Turn=
untervidht der gleihen DBerpflidhtung unters
worfen find, wie die Primarjdule (ANtagd-
fdule, Erganungd=, Repetividule 2¢.);

b. baf aud) dba, wo dbie Shulpfliht nidht ausd-

,reidt, ben Snaben vom 40. big 16. Nlterd-
jabre ber gleidhe Turnuntervidht evtheilt werben
mug.

Diefe Anorbnung, die fid) phyfiologijd) wie pibdas
gogiidd und volfdmirthidaftlidy rvedtiertigen I[4ft,
liegt ber Turnjdule u Grunde und it mit der
Genehmigung der lebtern bereitd aud), wenigjtend
indivelt, vom Tit. Bunbedrathe gutgeheifen worben.
Diefelbe ift wohl aud fenen 8 Kantonen mit 3u
niedriger Sdulpflidht gegenitber gevechtfertigt, da
fa bie Kantone bet Hoher ober tiefer geftelltem
Sdluffe der obligatorijhen Primarjdule immerhin
bie BVerpflidhtung Haben, dafiir 3u jorgen, bap der
mdnnliden Sugend vom 10,—20, Jahre der zum
Militdrdienft vorbeveitende Turnuntevvidht evtheilt
wirdb.

Diefe 6 Jahre werben in zwet Stufen von {e
3 Jabren gegliedert, welden i) dann bdie Beit bid
aum 20, ltevdiahre ald dritte Stufe anveift. Aud
biefe Anordbnung liegt der Turnjdule zu Srunbde
und muB mit Ragidt auf die thatjadliden Shuls
verhaitniffe ald die befte betradytet werben,

Die erfte Stufe (10.—13. Alterdiahr) fallt ndm-
lih in allen Kantonen mit der obligatorijden
Alltagdidule zujammen.



Die jweite Stufe fallt in 7 Kantoren innerhalb
bie obligatorijde Atagafdyule; in 6 Kantonen gebt
fie 2—2'/, Sabre, in 8 Kantonen 1 Jahr mit ders
felben pavallel, mdbhrend fie in 7 Kantonen bdie tig-
lide Sdule gany uberfteigt. Die jweite Stufe geht
pavallel ber obligatorifden Ergdngungd=, Nepetir:
jdule 2c. 3 Jahre lang in 3 Kantonen; nur die
swet eviten Jahre in 2 Kantonen, die beiden lefiten
Qahre in 7 Kantonen und nur dad lete Jahr in
2 Kantonen. Sie uberfleigt die Sdulpflidtigteit
niberbaupt : Um 1 Jahr in 5 Kantonen; um 2 Jahre

in 2 Kantonen; um 3 Jabre ebenfalld in 2 Kan-

tonen.

Wit Audnahme von Nidbwalden, dasd eine Hhdhere
Boltdidule ald Stact3anitalt nidt bat, treffen wir
tm Anjdhluf an die obligatorijde ANtagsidule sder
berfelben nebenbevgehend, ober parvallel ju obliga-
torijen Grgdnzungsds, RNepetividulen 2¢., in allen
Santonen ald mittleve Anftalten fatultative Sefun:
bar:, NRNeals, Mitteljdulen, Solléged, bdenen bdie
sweite Stufe bded Turnuntervidhted im Minimum
2 Sabre pavallel geht,

Gnbdlid) gebt biefe sweite Stufe den untern Klaffen
hoherer Lehranftalten, wie Induftriejhulen, Gym=
nafien 2¢. nebenfer,

Nud alledem ergiebt fidh Hinficdhtlich ber in ben
Kantonen durdgefiifhrien Gliederung der Sduls
anftalten:

1) Die Cinfiijrung ded Turnunterridted finbet
auf der Stufe der Atagdjdule Leine nennené-
werthen Hindernifje.

2D Sn ben bhdhern BVoltdjdulen, jowie in ben
untern Klaffen hdherer Anftalten fteht nidis
im Wege, den Turnuntervidt fitr bie Knaben
einzufithren,

3) Da, wo bie obligatorijhe Ultagdidule big
aum vollenbeten 15. Ultevdjahre binaufreidt,
wird ed fich blok barum Hanbeln, vom 13, Alfers-
jahre an bden wddentliden Untervidt um 2
Lurnftunden zu ermeitern,

4) ©Sdwieviger wird bdie Einfilhrung bed neuen
Jaded fid) geftalten:

a, Wo fid dasjelbe anlehuen muf an die mit
Stunbden meift tavglid bebadte jweite Stuje
ber Primarjdule (Crgdnungd-, Repetir-
fdule 2¢.).

b. Wo fih dadfelbe nidht mehr einfiigen lakt
in einen jdon beftehenden Organidmus.

St diefen beiden lepten Fallen wivd ed fich einers
feitd dbarum Hanbdeln, die beveitd eingerdumte Sdul-
aeit — vielleiht mit Gewinnung eined weitern Hal-
ben Sdultaged per Wohe — angemeflen zu er=
weitexn, anbderfeitd um Augbehnung der AUtags-
jdule nad) oben ober um Creivung einer neuen
berfelben fid) anjdliegenden obligatovijden Anftalt,
Wollen bie betveffenden Kantone nidht zufehen, daf
ber Bund bdie Knaben bed in Frage fommenbden
Alterd extra jum Tuvnuntervidte einberufen laft,
fo werden fie fidh ju diegfalligen Neuerungen be-
quemen mitffen. Dad Nedyt, Jolde zu verlangen,
biirfte in Crwdgung bed Avt. 81 der Militdr-
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Organifation und ded Art. 27 der %unbe@netfuﬁung
faum in Frage fommen,

Der Cinfiihrung ded neuen Faded fommen fol-
gende Umftdnde fehr zu ftatten:

1) 15 Kantone mit 2,114,101 Ginwohuern (mehr
al3 79 %/, ber Gefjammtbendllerung) baben ge:
feplide Beftimmungen aufgefteit fiber bdad
Surnen al3 obligatovijdhed oder fatultatived
Fad in der Primavs, refp. Altagdidule und
nur 10 Kantone, nebfl dem Landbezitt von
Bafelftadt, mit 554,985 Cinmohuern (etwasd
su 20 °/,) fpveden fidh beyiiglih ded Turnensd
in ihren Sdulgefeen nidt aus,

2) 18 Kantone mit hdheven BVoltajdulen (2,356,004
Cinwohner = 88 ¢/,) haben basd Turnen um
gropten Theile al3 obligatorijded Fad und
sum verfdywindend Heinen Theile fatultativ in
diefen Anftalten eingefiifrt oder dod) besligliche
Beftimmungen getrofien. 6 Kantone (301,431
Ginwofhner = 11 9/,), bdie ebenfalld Setundar=
fdulen befizen, Haben fiiv diefelben fiber biefen
Untevridytszmweig Teine BVorfdyriften.

Miflider fteht ed mit NGt auf diejenigen
Sdiiler im Alter der jweiten Stufe, bie enteder
einie der 1wddentliden Stundenzahl nady vebucirte
Altagdidule ober bie meiftend in Alem ftiefmirtter:
lid bebadjte Grgdnzungd-, Repetividule befuden.
@3 iit angunehmen, bap diefe nirgends im Turnen
unterridytet wevben, e3 et benn, daf die allgemeine
Borjdrift von Bafeland: ,Der Turnunterriht ift
fiir alle Sdultinder obligatorijh und dburd den
Lehrer in der gefeplihen Sculzeit 3u ertheilen,”
aud) fiiv bie Grgdngungadidiiler Giltigleit Hat.

Und bod), fiiv wie viele Knaben biefed Wlters,
die bereitd in Folge der Noth desd tdgliden Lebensd
verurtheilt find, in ftaubiger, vanziger Atmofjphdre
an der Mafdine felber jur Majdine u werben,
wdve e3 ein wahred Glic, durd) regelmdgigen und
fyftematifdy betriebenen Turnuntervidt in ihrer
torperliden Entwidlung beftmdglid gefdrdert u

werben |4
(Fortfepung folgt.)

@ihgeunf_{enfﬂ;uit.

— (Waffenplag VIL Divifton.) Bon Delegirten
bes RKantons Appengell AsRNG. und der Gemeinde Herfdau {f
mit bem Delegivien bes fdywelzeriihen Militardevartcnents ein
Bertrag fiber die Bennpung der Kaferne tn Hevidau mit {fren
Depenvenyen alg eivgendffifder Waffenplap abgefdloffen worden.

fugern. (Die Grnennung des Hevrn Oberft Rus
volfs, friger Kreisinftruttor der IV, Divifion, yum Obertriegss
commiffdv hat, fo fehr die TWah! allgemeinen Beifall gefunten,
nidt nur vas {hm unterftehende Jnftruftiondcorps, fonbern dle
Dffizlere der IV, Divifion {m Algemeinen [dmeralidy beviihrr,
Nfle bevauerten einen Ghef 3u verlicren, welder in ber furgen
SBeit fetner THAtigleit 8 verflanven hatte, in feinem TWirfunge:
freig giinftige Refultate gu crpfelen und fidy durdy Ghavafter,
Pilidyttree und Talt allgemeine Anerfenvung ju verfdaffen.

Um bdie Verehrung 3u beurfunben, welde die Offigtere ber
Diviffon firv den aus {hver Mitte Scheldenven fiihlten, wurde
eine Abfdlevsfeter befdloffen. — Diefelbe fand am 3, diefes Me-
naté tm @afthof jum MBI fatt, Die Wanbe ded gerdumigen
Sypelfejaales waven mit Waffen und anvern militarijden Trophaen’




	Militärischer Vorunterricht

